
So wählen Sie:
Sie können den Stimmzettel der BfU/GRÜNEN
unverändert abgeben. Dann ist jede Kandidatin und
jeder Kandidat auf der Liste mit einer Stimme gewählt.

Sie können einzelnen Kandidatinnen und Kandidaten
auf der Liste bis zu 3 Stimmen geben (Kumulieren).
Beim Kumulieren müssen Sie darauf achten, daß Sie
insgesamt nicht mehr als 26 Stimmen vergeben.

Wenn Sie den Stimmzettel verändern, müssen 
Sie alle 26 Stimmen durch Zahlen eindeutig 

verteilen (höchstens jedoch 3 pro 
Kandidatin oder Kandidat).

Falls Sie die Liste einer anderen Partei oder
Wählervereinigung wählen, können Sie dort
handschriftlich Kandidatinnen und Kandi-
daten der BfU/GRÜNEN, die Sie besonders
unterstützen wollen, mit bis zu 3 Stimmen 
eintragen (Panaschieren).

Achtung! Für die Ortsteile gilt:
In Sulzbach dürfen maximal 6 Stimmen vergeben werden.
In Völkersbach dürfen maximal 9 Stimmen vergeben werden.
In Waldprechtsweier dürfen maximal 9 Stimmen vergeben werden.

Das Wichtigste aber ist:

Wählen Sie!
Am 7. Juni
ist Ihre Wahl!

wir haben Sie schon mit einer Ausgabe des Grünen Dachses über
einige unserer wichtigsten politischen Ziele informiert. 

Doch mal ehrlich – das wichtigste fehlt doch noch. Wie sehen die
Leute aus, die dahinter stecken. Damit Sie sich ein vollständiges
Bild von uns machen können – hier unsere Köpfe.

Liebe Bürgerinnen 
und Bürger,

Dennoch sollte nicht in Vergessenheit geraten, wofür sich unsere
Kandidatinnen und Kandidaten im Interesse von Malsch und sei-
nen Bürgerinnen und Bürgern stark machen werden. Und dann
viel Spaß mit unseren Bildern!
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DER
GRÜNE DACHS

INFORMATIONEN DER BFU/GRÜNEN FÜR MALSCH, WALDPRECHTSWEIER, VÖLKERSBACH UND SULZBACH

Innenentwicklung vor 
Außenentwicklung
Bauliche Folgekosten bei 
Siedlungserweiterungen vermeiden

Haushaltskonsolidierung
Baumaßnahmen und Dienstleistungen auf
Notwendigkeit und Allgemeinwohl überprüfen 
und Folgekosten bei Baumaßnahmen minimieren

Kommunales Engagement für 
Bildung und Erziehung
Ganztagesschule mit pädagogischem
Gesamtkonzept

Konsequenter Naturschutz
und Landschaftsschutz
– Boden ist nicht vermehrbar

Bachöffnung für mehr 
„Flair im Ort“ und mit
funktionierendem 
Hochwasserschutz

Verkehrskonzept für alle 
Verkehrsteilnehmer
Förderung des Fuß- und Radverkehrs 

Ihre Stimme für Malsch – 

Ihre Stimme für Dachs und GRÜN!
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Ihre Stimme für Dachs und GRÜN!



Bürgerliste für Umweltschutz
Bündnis 90/Die Grünen

Für unsere 
Gemeinde –

für die Zukunft!
3. Heinz Kastner,

Dipl. Ing. Elektrotechnik,
Friedrichstraße 32a

5. Günter Webler,
Dipl. Ing.,
Alte Ziegelei 11

6. Christian Gelmar,
Realschullehrer,
Karl-L.-Riehle-Straße 6

7. Karin Renz,
Zahntechnikerin,
Karl-Deubel-Straße 26

2. Beate Hepke,
Ergotherapeutin
Königsberger Str. 3

9. Georg Magschok,
Dipl. Inform. (FH),
Alte Ziegelei 5

10. Alexander Kölble,
Diplomsänger,
Dresdener Straße 1

11. Rita Brauch,
Industriefachwirtin,
Adolf-Kolping-Straße 17

12. Stefan Keck,
Dipl. Ing. Elektrotechnik (FH),
Mozartstraße 10

14. Frank Liebmann,
Dipl. Ing. Maschinenbau,
Steinleswiesen 19

15. Uta Krüger,
Gärtnermeisterin,
Veilchenstraße 1a

17. Susanne Schöne-Sommer,
Diplom-Sozialpädagogin (FH),
Leerstraße 19 

16. Joachim Haas,
Diplom-Betriebswirt (FH),
Hansjakobstraße 29 

26. Elke Reiter,
Sparkassenkauffrau,
Talstraße 29a

22. Frank Glasstetter,
Gewerbelehrer,
Tannschachstraße 4

23. Walter Heil,
Rentner,
Feldbergstraße 4

25. Muriel Fenz,
Fachkauffrau für Einkauf 
und Materialwirtschaft,
Im Neufeld 40 

8. Jan Köhler,
Student,
Rosenstraße 54a 

24. Luzia Rastetter,
Erzieherin,
Kastanienweg 4 
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16. Karlheinz Bechler,
Diplom-Geoökologe,
Franz-Belzer-Straße 1

1. Karl-Heinz Görig,
Diplom-Agrarökonom,
Sézanner Straße 8

13. Ruth Ohambele,
Diplom-Sozialarbeiterin (FH),
Sulzbacher Straße 28 

20. Roland Winger,
Toningenieur,
Erlenweg 5a

21. Dr. Matthias Kleine,
Oberstudienrat,
Frauenalber Straße 14

Ihre Stimme für Malsch – 

Ihre Stimme für Dachs und GRÜN!

19. Claus-Dieter Popp,
Techn. Angestellter,

Wiesenstraße 1

4. Marianne Marburger,
Apothekerin i. R.,
Insterburger Straße 1

Am 
7. Juni 
haben Sie 
die Wahl!
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